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Top 8 Schulentwicklung 2030

Herr Prahler stellt die Ergebnisse der AG Schulentwicklung vor und erläutert die 
vorgeschlagenen Varianten. In diesem Zusammenhang wirbt Herr Prahler für 
einen neuen Schulcampus, um die Inklusion zu gewährleisten.

Die Bauausschussmitglieder tendieren zu Variante 2 und 3. Es wird jedoch noch 
Beratungsbedarf gesehen. Herr Dr. Brockmann kündigt an, dass im Mai eine Son-
dersitzung zu diesem Thema stattfinden wird. Die Entscheidung wird daher ver-
tragt.   
   
Sachverhalt: 
Der Bericht zur Entwicklung der Schulen und des Betreuungsangebotes Hort in der 
Stadt Grevesmühlen wurde erstmalig im Dezember 2015 vom Sachgebiet Kita/Schu-
len/Jugend in der vorliegenden Form erstellt. Er stellt eine wichtige Arbeitsgrundlage 
für die Verwaltung und für die Politik dar, um Entscheidungen vorzubereiten, die op-
timale Lern- und Lehrbedingungen für die Schulen und die Betreuungseinrichtung in 
Trägerschaft der Stadt Grevesmühlen zu garantieren. 
Inklusive Schulentwicklungsplanung- Wie gemeinsames Lernen entstehen kann.

Am 7. März 2016 trat erstmalig hierzu eine Arbeitsgruppe „Schulentwicklung“ zu-
sammen, in welche politische Mandatsträger, Elternvertreter aus Schulen und Hort, 
Schulleitungen sowie Vertreter der Diakonie, des Landkreis Nordwestmecklenburg 
und der Stadtverwaltung zusammenwirken. 
In 7 Treffen widmeten sich die Teilnehmer den Themenschwerpunkten wie  Ganz-
tagsangebote, Rahmenbedingungen, Inklusion und auch intensiv der Hortbetreuung 
in Grevesmühlen. 

Alle relevanten Planungsstandorte und Bildungseinrichtungen sind dazu besichtigt 
und analysiert worden. Deren Entwicklung erfolgte individuell in speziellen Teil-
gruppen. Alle Ergebnisse wurden zusammengetragen, diskutiert und abschließend 
in den vorliegenden Varianten abgebildet. In den Fachausschüssen werden dazu ein-
gehende Erläuterungen gegeben.
Diese sollen Basis für eine politische Diskussion mit Blick auf folgende Beschluss-
fassungen durch die politischen Gremien darstellen.
 
Von der Arbeitsgruppe „Schulentwicklung“ wird mehrheitlich die Variante 2 favori-
siert.  

Beschluss:   
Die Beschlussvorlage wird zurückgestellt.



Beschlussvorschlag:  
Die Stadtvertretung Grevesmühlen beschließt die Schulentwicklung bis 2030 in 
Grevesmühlen gemäß der Variante …. umzusetzen  und in Teilschritten vorzuberei-
ten.
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